
Weißgärber, Wilhelm

Kaufmann, staatl. gepr.
Landwirt

Mitglied des Präsidiums und 
Sekretär des Parteivorstandes 
der DBD, Vorsitzender des 
Bezirksverbandes Berlin der DBD

117 Berlin

DBD-Fraktion

Geboren am 5. August 1925 in Brigidau als Sohn eines werktätigen Bauern. 
Verh., zwei Kinder. Volksschule. 1939—1942 Lehre als Kaufmann. 1946 bis 
1951 im elterlichen Betrieb tätig. 1949 DBD, 1951 FDGB. 1949—1950 
Vors, des Ortsgruppenvorstandes Schönhausen, Kr. Havelberg, der 
DBD. 1950—1951 Gemeindevertreter in Schönhausen. 1950—1951 Mitgl. 
des KT Genthin. 1951 Stadtrat für Landwirtschaft in Genthin. 1951—1952 
Mitarbeiter in der Landesregierung Halle. 1952—1968 Mitgl. des BT Magde­
burg. 1952—1959 Sekr. des BV Magdeburg der DBD. 1959—1962 Stell­
vertreter des Vors, für Landwirtschaft des RdB Magdeburg. 1962—1963 
Studium am Institut zur Ausbildung von Funktionären für die soziali­
stische Landwirtschaft Schwerin — staatl. gepr. Landwirt. 1952—1968 
Mitgl. des BV und des Sekretariats der DBD, seit 1968 Mitgl. des PV, 
des Präsidiums und des Sekretariats des PV der DBD, seit 1971 Vors, 
des Bezirksverbandes Berlin der DBD. Seit 1969 Mitgl. des Nationalrates 
der Nationalen Front. Seit 1971 Abg. und Mitgl. des Ausschusses für 
Handel und Versorgung.
WO in Silber und in Bronze, Verdienstmedaille der DDR und weitere 
Auszeichnungen.
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